
Machen Sie mit: 
Bayerische Architekturbüros bieten ausländischen 
Studenten Praktika 
 
 
Liebe Kollegin, lieber Kollege, 
 

die Zukunft hat bereits begonnen. 

Machen Sie mit! Überlassen Sie nicht anderen die Märkte, die auf Sie warten. 

Die Globalisierung – gefördert und beschleunigt durch das Internet – hat die Märkte verändert.  

Sie sind größer und damit unübersichtlicher geworden, aber sie bieten auch neue Chancen, in 

Europa, bei unseren östlichen Nachbarn, die bald zur EU gehören werden, darüber hinaus im 

Nahen und im Fernen Osten und auf der ganzen Welt. 

 

In der Arbeitsgruppe „Architekturexport“ der Bayerischen Architektenkammer machen wir uns  

intensiv darüber Gedanken, wie es den bayerischen Architektinnen und Architekten gelingen 

kann, ihre im internationalen Maßstab hochwertige und anerkannte Leistung zu exportieren. 

 

Im engen Kontakt mit den Hochschulen und mit Kollegen, die bereits im Ausland tätig sind, 

wurde uns klar, dass ein ganz wesentlicher Schritt dorthin ein frühzeitiger Kontakt zu 

ausländischen Architekturstudenten ist, die an deutschen Hochschulen studieren. 

Wenn diese nach ihrer Ausbildung wieder in ihre Heimatländer zurückkehren, können sie als 

Partner oder Büroleiter vor Ort der Brückenkopf Ihres Büros für diesen Markt sein. 

 

Deshalb möchten wir Sie dazu anregen, sich bereit zu erklären, ausländischen 

Architekturstudenten einen Praktikumsplatz in Ihrem Büro anzubieten.  

Da gerade für ausländische Studenten die materielle Seite oft ausschlaggebend dafür ist, ob 

sie ein solches Angebot annehmen können, können nur solche Büros in die Liste „Bayern und 

die Welt – Bayerische Architekturbüros bieten ausländischen Studenten Praktika“ 

aufgenommen werden, die bereit sind, für einen Monat Praktikum mindestens 400,-- € zu 

bezahlen. 

 

Bitte füllen Sie beiliegenden Anmeldeschein aus, wenn Sie an unserer Aktion Interesse haben, 

und schicken oder faxen Sie ihn an die angegebene Adresse. 

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Reaktion, so dass wir den sehr aufgeschlossenen 

Hochschulen möglichst viele Adresse weitergeben können. 

 

Für die Arbeitsgruppe Architekturexport der Bayerischen Architektenkammer 

Alexander Schwab, 2. Vorsitzender  



 

Büroname         ........................................................................... 

 

Büroschwerpunkt (e) .................................................................. 

 

Adresse            ............................................................................ 

 

                         ............................................................................ 

 

                         ............................................................................ 

 

Telefon......................................    Telefax............................................ 

e-mail........................................ Homepage………………………...... 

 

Ich bin bereit, einen ausländischen Studenten als Praktikanten in meinem / unseren Büro 

aufzunehmen. Ich bin ausdrücklich dazu bereit, für ein Praktikum pro Monat ein Praktikums-

geld von mind. 400,-- €  brutto zu bezahlen. 

 

............................................................................................................................................. 

Name des Inhabers,         Ort,                  Datum,                          Unterschrift 

 

Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten (Name, Adresse, E-Mail) an interessierte 

Hochschulen weitergegeben werden und diese ebenfalls auf den Internetseiten der 

Bayerischen Architektenkammer www.byak.de veröffentlicht werden können. 

 

 

Wir bevorzugen folgende Nationalität : ............................................................................. 

 

 

Bitte schicken oder faxen Sie den ausgefüllten Fragebogen an folgende Adresse: 

 

Bayrische Architektenkammer 

Rechtsanwältin Alexandra Seemüller 

Waisenhausstraße 4 

80637 München 

FAX  (089) 13 98 80 - 99 
 

http://www.byak.de/

	FAX  (089) 13 98 80 - 99 

